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Fußgängerin von Straßenbahn erfasst

Ort: Leipzig (Zentrum), Grünewaldstraße
Zeit: 08.04.2026, gegen 15:00 Uhr

Auf der Grünewaldstraße kam es am Mittwochnachmittag zu einem
Verkehrsunfall, bei dem eine Straßenbahn eine Fußgängerin erfasste und
verletzte.

Die Straßenbahn der Linie 9 war in Richtung Innenstadt auf der
Grünewaldstraße unterwegs, als die 20-Jährige auf Höhe der Leplaystraße
die Schienen außerhalb des dafür vorgesehenen Bahnübergangs
überqueren wollte. Durch die Kollision mit der Straßenbahn wurde die
Fußgängerin schwer verletzt und zur medizinischen Behandlung in ein
Krankenhaus gebracht. Die genauen Umstände des Unfalls sind Teil
der Ermittlungen, welche durch die Verkehrspolizei geführt werden. Ein
Sachschaden konnte vor Ort nicht ermittelt werden. Der Bahnverkehr
musste im Rahmen der Unfallaufnahme zeitweise eingestellt werden. (tr)

Sprengung eines Fahrkartenautomaten

Ort: Leipzig (Reudnitz-Thonberg), Haltestelle S-Bahnhof Stötteritz
Zeit: 09.04.2026, gegen 02:30 Uhr
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In der Nacht auf Donnerstag sprengten Unbekannte einen
Fahrkartenautomaten am S-Bahnhof Stötteritz.

Gegen 2:30 Uhr kam es zu einer Detonation, die durch durch einen
unbekannten pyrotechnischen Gegenstand ausgelöst wurde. Dadurch
wurde der Fahrkartenautomat vollständig zerstört. Durch die Wucht der
Explosion wurde auch eine angrenzende Lärmschutzwand beschädigt.
Die Polizeidirektion Leipzig wurde vor Ort durch die Entschärfer der
Bundespolizei unterstützt, um festzustellen, ob von möglichen Resten
der Pyrotechnik eine Gefahr ausging. Nach erfolgter Freigabe konnten
Spuren gesichert werden. Angaben zum Diebesgut sind derzeit noch nicht
möglich. Auch die Höhe des Sachschadens ist noch nicht bezifferbar. Das
zuständige Fachkommissariat der Kriminalpolizei hat Ermittlungen wegen
Herbeiführens einer Sprengstoffexplosion aufgenommen. (pe)

Psychischer Ausnahmezustand führt zu Polizeieinsatz

Ort: Trebsen/Mulde (Altenhain), Hauptstraße
Zeit: 08.04.2026, 13:30 Uhr - 18:00 Uhr

Am Mittwoch führte der psychische Ausnahmezustand eines 46-Jährigen
zu einem Einsatz der Polizei, bei welchem das Spezialeinsatzkommando
eingesetzt wurde. Der Mann hatte zuvor mit einer Schreckschusswaffe in die
Luft geschossen.

Gegen 10 Uhr wurde die Polizei über den Sachverhalt informiert, woraufhin
sofort Einsatzkräfte zum betreffenden Ort entsandt wurden. Aufgrund der
Ausgangslage wurden Kräfte der Inspektion Zentrale Dienste angefordert;
das Landeskriminalamt Sachsen unterstützte mit einer Spezialeinheit und
der Verhandlungsgruppe. Es bestand zu keiner Zeit eine Gefahr für Personen.
Gegen 17 Uhr konnte der Mann, nachdem ein Durchsuchungsbeschluss für
sein Haus durch einen Richter angeordnet wurde, gesichert werden, wobei
er leicht verletzt wurde. Während des Einsatzes musste die Hauptstraße
zwischen der Grimmaer Landstraße und dem Lilienweg kurzzeitig gesperrt
werden. Nachdem der Betroffene medizinisch versorgt wurde, wurde er
in ein Fachkrankenhaus eingeliefert. Bei der Durchsuchung wurde unter
anderem die Schreckschusswaffe sichergestellt. Die Ermittlungen in diesem
Fall dauern an. (tr)

Brand eines Mehrfamilienhauses

Ort: Leipzig (Plagwitz), Gießerstraße
Zeit: 09.04.2024, gegen 00:15 Uhr

Kurz nach Mitternacht verhinderte die Feuerwehr das Ausbreiten eines
Brand an einem Mehrfamilienhaus in Plagwitz.

In der Nähe eines bewohnten Vereinshauses zündete ein unbekannter
Täter einen pyrotechnischen Gegenstand. Durch die Pyrotechnik gerieten
drei Holzfensterläden in Brand. Durch die zeitnahen Löscharbeiten der
Feuerwehr Leipzig konnte eine Ausbreitung des Feuers auf weitere Bereiche
des Hauses verhindert werden. Personen wurden nicht verletzt. Die Höhe
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des Sachschadens ist noch unbekannt. Die Polizei ermittelt nun wegen
Brandstiftung. (pe)

Lupo kollidiert mit Linienbus

Ort: Markkleeberg (Gaschwitz), Hauptstraße
Zeit: 08.04.2026, gegen 16:15 Uhr

Am Mittwochnachmittag kam es in Gaschwitz zu einem Verkehrsunfall
zwischen einem Bus und einem VW Lupo. Dabei wurden die beiden Insassen
des VWs verletzt.

Die 36-jährige Fahrerin (bosnisch) des Lupos fuhr aus bislang ungeklärter
Ursache ungebremst in einen an der Haltestelle stehenden Linienbus. Die
Fahrerin und ihre Beifahrerin (9) wurden schwer verletzt und mussten
in ein Krankenhaus eingeliefert werden. Personen im Linienbus wurden
nicht verletzt. Es entstand Sachschaden in noch unbekannter Höhe. Der
Verkehrsunfalldienst hat die Ermittlungen aufgenommen. (pe)

Stadtderby am Sonntag

Ort: Leipzig (Leutzsch),  Alfred-Kunze Sportpark
Zeit: 12.04.2025, 14:00 Uhr

Am Sonntag, den 12. April, ndet in der Regionalliga Nordost ein Leipziger
Stadtderby statt. Im Alfred-Kunze Sportpark in Leipzig trifft die BSG Chemie
Leipzig auf den 1. FC Lokomotive Leipzig. Einlass im Stadion ist ab 12:00 Uhr,
geplanter Anstoß um 14:00 Uhr.

Im Zusammenhang mit diesem Spiel der Sicherheitskategorie 1 wird die
Polizeidirektion Leipzig einen Einsatz durchführen. Unterstützt werden
die eigenen Einsatzkräfte durch die sächsische Bereitschaftspolizei und
durch das Polizeiverwaltungsamt. Im Stadionbereich wird auch ein
Sensocopter eingesetzt. Dabei handelt es sich um eine ferngesteuerte
Drohne mit Bildübertragungstechnik. Ähnlich wie die Kamera an einem
Polizeihubschrauber dienen die in den Führungsstab übertragenen Bilder
dem Polizeiführer zur Einsatzdurchführung. Weiterhin stehen bei Bedarf
unterstützend die Wasserwerferstaffel und ein Hubschrauber zur Verfügung.
Der Polizeieinsatz wird in enger Zusammenarbeit mit der Bundespolizei
durchgeführt.

Im Umfeld des Stadions kann es an diesem Tag zu
Verkehrsbeeinträchtigungen kommen.

Zur Aufrechterhaltung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung hat die Stadt
Leipzig eine Allgemeinverfügung erlassen, die gestern im elektronischen
Amtsblatt der Stadt Leipzig veröffentlicht wurde: https://www.leipzig.de/
rathaus/stadtverwaltung/amtsblatt . (mp)


